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»Das erste Weihnachtswunder«
EBERSBERG · Das Weihnachtsmusical »Das erste Weihnachts-
wunder« aufgeführt von Kindern ist in der evang. Heilig-
Geist-Kirche, Abt-Williram-Str. 90, am 4. Advent (22. Dezem-
ber) um 10.30 Uhr und an Heilig Abend um 15.00 Uhr zu se-
hen. Wirt Simon trifft sich mit Wirtsleuten aus Bethlehem
beim Stammtisch. Dort werden alle Neuigkeiten ausge-
tauscht. Doch dieses Mal ist alles anders. Der sonst etwas
schweigsame Simon ist wie ausgewechselt. Dasmacht die an-
deren Wirtshausbesucher neugierig. Begleitet werden die
Kinder wie letztes Jahr wieder von der Lidalfo-Band.

Weihnachtliches Singspiel
BALDHAM · Am vierten Adventssonntag, 22. Dezember, um
16 Uhr, präsentiert die Musikschule Vaterstetten in der Evan-
gelischen Petri Kirche in Baldham ihr traditionelles Weih-
nachtssingen. Unter der musikalischen Gesamtleitung von
Matthias Gerstner erklingt das Weihnachtsstück »Drei Engel
auf dem Dach« von Andreas Hantke.
Mit dabei sind die Chorkinder des Kinderchor »Crescendo«,
Gesangssolisten und auch ein Blockflöten-Duo , das von Sonja
Haller einstudiert wurde. Der Eintritt zu diesem Konzert ist
frei. Die Musikschule freut sich auf viele Kleine und Große
Konzertbesucher.

Gelebte Nächstenliebe
Kostenfreier, ehrenamtlicher Fahrdienst für Ältere und Hilfsbedürftige

VATERSTETTEN · Alle Va-
terstettener Senioren

können sich heuer über ein
besonderes Weihnachtsge-
schenk vom Förderverein Se-
nioren Vaterstetten e.V. freu-
en. Seit einigen Wochen bie-
tet der Förderverein ehren-
amtlich und kostenfrei einen
Fahrdienst für Ältere und
Hilfsbedürftige an. Sei es für
Fahrten zur Kirche, zum
Friedhof, zum Friseur, zu Ver-
anstaltungen, zum Arzt oder
einfach nur zum Einkaufen.
Einzige Bedingung: Man hat
keine verfügbaren Angehöri-
gen, das Fahrziel ist ortsnah
undman hat seine Fahrt min-
destens einen Tag im voraus
telefonisch unter 0151/
56.322.515 angemeldet. Die
Idee zu diesem Fahrdienst
kam im Seniorenbeirat auf.
»Wir haben viele Anfragen
von Senioren aus der Ge-
meinde erhalten«, erinnert
sich Günter Lölkes, Vorsitzen-
der des Fördervereins Senio-
ren Vaterstetten. »Deswegen
haben wir auch in diesem
Jahr unseren gemeinnützi-
gen Verein gegründet, um
dieses Angebot auf die Beine
stellen zu können.«
Doch warum dieser Fahr-
dienst, wo es doch ein ver-
meintlich großes Mobilitäts-
angebot in der Gemeinde be-
reits gibt? »Wir wollen mit
diesem Angebot dazu beitra-
gen, dass unseren Mitbür-
gern in Vaterstetten und den
dazugehörigen Ortsteilen die

notwendige Mobilität erhal-
ten bleibt«, so Lölkes. Denn 25
Prozent aller Vaterstettener
zählen zur Altersgruppe 65
Plus. Und nicht wenige davon
wohnen in den ländlichen
Ortsteilen Purfing, Parsdorf,
Neufarn undWeißenfeld. Der
Fahrdienst wird bereits rege
und dankbar von vielen Se-
nioren angenommen. »Schon
in der ersten Woche haben
wir über 20 Fahrten durchge-
führt«, berichtet Lölkes nicht

ohne stolz. Er sieht sich darin
auch bestätigt dass Hand-
lungsbedarf besteht. Lölkes:
»Vaterstetten ist eine zer-
streute Gemeinde. Die Anbin-
dung mit der Ringbuslinie,
die amWochenende gar nicht
fährt, ist für viele Senioren
leider keine Lösung.« Dies
gelte auch für die Bahn. Die
Gemeinde verfügt zwar über
zwei S-Bahnhöfe, aber auch
damüsseman erstmal hinge-
langen, so Lölkes. Er selbst hat

beispielsweise bereits einen
älteren Herren mir Parkinson
für nur 500Meter Fahrstrecke
mitgenommen. »Das macht
kein Taxi«, so der Vorsitzende.
Explizit richtet sich das Ange-
bot deswegen auch an Perso-
nen mit Rollator oder Roll-
stuhl. Mobilität ist gerade in
der heutigen Zeit eine wichti-
ge Voraussetzung für Selbst-
ständigkeit und Lebensquali-
tät, ist der Verein überzeugt.
Desweiteren ist dem Förder-

verein auch der regelmäßige
soziale Kontakt zu den Senio-
ren wichtig. »Wir versuchen
allen unseren Fahrgästen Si-
cherheit im Alltag zu geben
und schenken ihnen auch
gerne Zeit«, erklärt Marie-Lui-
se Bömerl vom Förderverein.
»Wir machen diesen Fahr-
dienst gerne und können
auch gut mit Menschen um-
gehen«, ergänzt Wilhelm
Koch.
Der Fahrdienst soll in keiner
Konkurrenz zu Taxiunterneh-
men, Krankenfahrten, den
Autoteilern oder demNahver-
kehr stehen, sondern ein er-
gänzendes Mobilitätsange-
bot für alle Senioren sein. In
einer Testphase von sechsMo-
naten wird der Fahrdienst
kostenfrei angeboten. Die Fi-
nanzierung läuft über Spen-
den und Beiträge der Mitglie-
der. Auch die Gemeinde un-
terstützt das Projekt wohl-
wollend und hat einen finan-
ziellen Startzuschuss für die-
ses Projekt beigesteuert.
Derzeit sucht der Förderver-
ein auch noch nach weiteren
ehrenamtlichen Fahrern. Die
Lenker müssen lediglich Mit-
glied im Förderverein sein
(Jahresbeitrag 8 Euro), ein ei-
genes Fahrzeug besitzen und
müssen ihren Führerschein
vorlegen. Alle die sich ange-
sprochen fühlen, sich als Fah-
rer oder als Begleitperson ein-
zubringen, können sich an
Günter Lölkes unter 0151/
56.322.515 wenden. sd

Stellen einen ehrenamtlichen Fahrdienst für Senioren auf die Beine: Wilhelm Koch, Marie-
Luise Bömerl und Günter Lölkes (von links). Foto: Stefan Dohl

V-MARKT
 einfach besser einkaufen

Münchens Verbrauchermärkte mit dem größten Warenangebot, im Euro-Industriepark mit Baumarkt ! 

Filialen: V-Markt München · Balanstr. 50 · 81541 München-Ost
V-Markt München · Maria-Probst-Str. 6 · 80939 München

Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten

Angebote gültig von Do., 19. 12. bis Di., 24. 12. 2019

aus der Oberschale
geschnitten
von Alpenrind
Salzburg
100 g 0.990.99
Rinder-
Rouladen
Rinder-
Rouladen

Wer gewinnen möchte, schreibt bis zum Mittwoch, 15. 
Januar, eine Postkarte an: Münchner Wochenanzeiger,
Stichwort »Yeni Toro«, Moosacher Straße 56 – 58, 1. Stock,
80809 München. Absender und Telefonnummer nicht ver-
gessen! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie auf www.wochenanzeiger.de/datenschutz

Die Kubanerin Yeni Toro und
ihre Band bringen leiden-
schaftliche Latino-Musik  am
Donnerstag, 6. Februar, um
19.30 Uhr, ins Truderinger
Kulturzentrum (Wasserbur-
ger Landstraße 32).
Der Abend verspricht kuba-
nische Musik in bester Bue-
na-Vista-Manier. Yenis ein-
zigartige Stimme und ihre
musikalische Bandbreite
zeichnen diese außerordentliche Künsterin aus. Wir verlo-
sen 5 mal 2 Karten.

Foto: VA

Mitmachen und gewinnen!

Deutschlands größte Rad-Auswahl

Direkt neben dem
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Weitere Infos 
in der Zeitung

Bitte beachten Sie 
unsere Sonderseiten

Weihnachts-
glückwünsche

Sie suchen
professionelle 
Hilfe für Haus
und Garten?

Ihre lokalen
Handwerks-
spezialisten
finden Sie 
auf Seite 2

15. - 16.02.2020
München

Olympiahalle
www.cavalluna.com

Ein Herz für

Günstig ins Kino
Kinotage in  München und
Umland. Infos online:
wochenanzeiger.de/kino

©
 z

in
ke

vy
ch

 /
 F

ot
ol

ia
.c

om

Stadt & Landkreis

Ebersberg
im schönen Bayern KURIER
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